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Energie dezentral, umweltgerecht und demokratisch erzeugen –

Zertifikate für die ersten Projektentwickler für Energiegenossenschaften

Allgemeines:

· Ausbildung begann am 26. September 2011 innerhalb der Kampagne „Klimawandel – Lebenswandel“ der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (EKM) 

· 14 Absolventen erhalten im Augustinerkloster in Erfurt ihre Zertifikate

·  Beginn eines neuen Kurses in Thüringen ist für den 17. September 2012 geplant, Anmeldungen und Information: Annelie Hollmann, 0361-22248470 

Hintergrund:

Die Projektentwickler sollen neue Wege für lokales Handeln in Richtung einer umweltgerechten und zukunftsfähigen Energiewirtschaft aufzeigen. Indem Bürger in der Geschäftsform einer Genossenschaft dezentrale Anlagen für erneuerbare Energien aufbauen und gemeinsam betreiben, sollen sie nicht nur den Ressourcenverbrauch senken und das Klima schützen, sondern gleichzeitig Innovation und Beschäftigung in der Region fördern –das ist Klimaschutz durch bürgerschaftliche Verantwortung mit wirtschaftlicher Effizienz. 

Vorteile von Energiegenossenschaften:

· Wandel vom Ressourcenverbrauch hin zu erneuerbaren Energien 

· Vernetzung einer Vielzahl von kleinen Versorgungssystemen in Stadt und Land 

· Spürbares Senken des Energiebedarfs über Effizienz- und Vermeidungsstrategien

· Ökologisch und energiepolitisch verantwortliches Handeln wird verbunden mit ökonomischen Zielen sowie sozialen Aspekten wie Partizipation, Verantwortung und  Kooperation

Ziele der Qualifizierung:

· Projektentwickler sollen die Gründung von Energiegenossenschaften voranbringen

· Sie beraten und unterstützen bei Ausarbeitung der Geschäftsidee, Ausgestaltung der Rechtsform, Erstellung des Wirtschaftsplanes sowie Finanzierung

· Vermittlung technischer, rechtlicher, kommunikativer, sozialer und ethischer Kompetenz

Zielgruppen:

· Bürger, die Interesse am gemeinnützigen Engagement mit genossenschaftlicher Selbsthilfe verbinden sowie aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz leisten wollen

· Aktive im Bereich erneuerbare Energien, z. B. Mitglieder von Agenda-Gruppen und Umweltverbänden

· Unternehmen im Bereich Energie 

· Ingenieure mit dem Ziel der beruflichen Integration beziehungsweise des Aufbaus einer freiberuflichen Tätigkeit 

· Kommunen, die die Daseinsfürsorge im Bereich Energie und Wasser wieder selbst in die Hand nehmen und ihr Personal für diese Aufgabe vorbereiten wollen

· Kirchliche und diakonische Einrichtungen 

· Engagierte im Konziliaren Prozess für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung

· Umweltbeauftragte der Landeskirchen und Beauftragte für Umweltmanagement in Kirchengemeinden  

Fakten zur Fortbildung:

· Projektträger: Evangelische Erwachsenenbildung Thüringen (EEBT), Deutsche Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung e.V. (DEAE), innova eG Leipzig/Freiburg

· Projektumsetzung: Landesgeschäftsstelle der EEBT

· Das Projekt wird durch das Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Technologie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert

· Ausbildung umfasste 212 Unterrichtsstunden, davon 130 online und 82 in Präsenzphasen im Zinzendorfhaus Neudietendorf, Kloster Volkenroda und Augustinerkloster zu Erfurt

· Abschluss mit Zertifikat der Evangelischen Erwachsenenbildung Thüringen (EEBT), der Deutschen Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (DEAE) und der innova eG

· Die ausgebildeten Projektentwickler bleiben auf einer Internetplattform vernetzt 

Weitere Informationen im Internet: www.eebt.de/de/energiegenossenschaften.html
Bei Rückfragen: Annelie Hollmann, 0361-22248470 oder 0171-7712947


